
Lassen Sie uns einen Tag lang an Deutschland denken!

Einmal im Jahr diskutieren die Alfred Herrhausen Gesellschaft und die Frankfurter Allgemeine Zeitung mit klugen 
Köpfen darüber, wie es um unser Land steht. 

Über Deutschland ohne Denkverbote zu sprechen ist immer eine heikle Angelegenheit. Wird aber zur rechten Zeit 
das Richtige nicht gesagt, dann kommen die Unsäglichen, um es auszusprechen. 

Wir laden Sie ein! Denken Sie mit, damit Sie nicht eines Tages um den Schlaf gebracht werden!

Günther Nonnenmacher		  Wolfgang Nowak

Konferenz Einladung und Programm 2011

Unter den Linden 13–15
10117 Berlin

Hellerhofstraße 2–4
60327 Frankfurt am Main

Mittwoch, 19. Oktober 2011, im Hermann Josef Abs Saal, Junghofstraße 11, 60311 Frankfurt a. M.

Diese Veranstaltung wird aufgezeichnet 
und in Teilen oder als Ganzes gesendet 
oder als Aufzeichnung öffentlich aufgeführt. 
Mit Ihrer Teilnahme an der Veranstaltung 
erklären Sie sich damit einverstanden.

Medienpartner:

Diese Einladung ist persönlich und nicht übertragbar. 

Bitte bringen Sie Ihre Einladung zur Veranstaltung mit 

– sie gilt gleichzeitig als Einlasskarte.

www.denkichandeutschland.net

WER REGIERT DEUTSCHLAND?
„Taxation without Representation“



8.30 Uhr	 Registrierung

9.00 Uhr	 Eröffnung und Begrüßung

	 Dr. Josef Ackermann, Vorstandsvorsitzender, Deutsche Bank AG 

	 Holger Steltzner, Herausgeber, F.A.Z.

	 Tagesmoderation: Dr. Ursula Weidenfeld, Journalistin 

9.10 Uhr	 Richterspruch: 
	 Wer regiert Deutschland? (Videoclip 1)

	 Dr. Peter Richter, Kolumnist, Autor und Redakteur, Feuilleton, 
	 Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

9.15 Uhr	 Es gibt keine Alternative 

	 Wolfgang Nowak, Geschäftsführer, Alfred Herrhausen Gesellschaft 

9.30 Uhr	 Nahsicht: 
	 Die normative Kraft des Hinterzimmers 

	 Hans Leyendecker, Journalist und Autor, Süddeutsche Zeitung 

	 Dr. Ralf Stegner, SPD-Landesvorsitzender und Vorsitzender  
	 der SPD-Landtagsfraktion Schleswig-Holstein 

	 Moderation: Dr. Günther Nonnenmacher, Herausgeber, F.A.Z.

10.30 Uhr	 Zwischenruf: 
	 Die Sucht nach Meinungsumfragen 

	 Prof. Dr. Norbert Bolz, Medienwissenschaftler, TU Berlin 

10.45 Uhr	 Kaffeepause 

11.15 Uhr	 Nahsicht: 
	 Das Bundesverfassungsgericht – eine dritte Kammer? 

	 Prof. Dr. Gunnar Folke Schuppert, Forschungsprofessor für modernes Regieren  
	 und New Modes of Governance, Wissenschaftszentrum Berlin für Sozialforschung 

	 Prof. Herbert Landau, Richter des Bundesverfassungsgerichts (Zweiter Senat) 

	 Moderation: Dr. Reinhard Müller, politischer Redakteur, F.A.Z.

12.15 Uhr	 Nahsicht: 
	 Wirtschaft und Banken, starke Regierung oder Kuschelpolitik? 

	 Prof. Dr. Henrik Enderlein, Professor für Ökonomie und  
	 stellvertretender Dekan an der Hertie School of Governance 

	 Dr. Thomas Mayer, Chefvolkswirt, Deutsche Bank AG

	 Moderation: Annette Riedel, Chefin vom Dienst, Deutschlandradio Kultur 

13.30 Uhr	 Mittagspause 

14.30 Uhr	 Richterspruch: 
	 Wer regiert Deutschland? (Videoclip 2)

	 Dr. Peter Richter, Kolumnist, Autor und Redakteur, Feuilleton, 
	 Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung

14.35 Uhr 	 Fernsicht: 
	 Die Europäische Union: „Taxation without Representation“

	 Präsentation: Prof. Dr. Renate Köcher, Geschäftsführerin, 
	 Institut für Demoskopie Allensbach

	 Dr. Peter Gauweiler, Rechtsanwalt und Bayerischer Staatsminister a. D. 

	 Prof. Dr. Klaus Gretschmann, Generaldirektor im Ministerrat der EU i. e. R. 

	 Dr. Daniela Schwarzer, Forschungsgruppenleiterin EU-Integration, 
	 Stiftung für Wissenschaft und Politik 

	 Frans Timmermans, Politiker und Vorsitzender der deutsch-niederländischen  
	 Parlamentariergruppe im niederländischen Parlament

	 Moderation: Peter Lange, Chefredakteur, Deutschlandradio Kultur 

	 Live-Übertragung eines Teils der Diskussion auf Deutschlandradio Kultur

16.10 Uhr 	 Kaffeepause

16.40 Uhr	 Was tun? Vier Antworten

	 Wirtschaft
	 Dr. Rainer Hank, Ressortleiter Wirtschaft sowie „Geld & Mehr“,  
	 Frankfurter Allgemeine Sonntagszeitung 

	 Die nächste Generation
	 Jonathan Imme, Geschäftsführer „until we see new land” 

	 Kultur 
	 Karola Kraus, Direktorin, Museum Moderner Kunst Stiftung Ludwig (MUMOK), Wien

	 Politik
	 Boris Palmer, Oberbürgermeister von Tübingen 

17.20 Uhr 	 Schlusswort und Verabschiedung 

	 Dr. Günther Nonnenmacher, Herausgeber, F.A.Z. 

17.30 Uhr 	 Ende der Konferenz

Achtung: begrenzte Teilnehmerzahl
Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt.
Änderungen im Programm behalten wir uns vor.

Konferenz Programm Mittwoch, 19. Oktober 2011


